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Erläuterte
Polïtwïtze

Hans Ulrich Engel (Herausgeber): «Nichts
Neues an der finnisch-chinesischen Grenze. Der
politische Witz aus Osteuropa». Oizog Verlag,
München, in Gemeinschaft mit dem Verlag SOI,
Berti, 1984. 96 Seiten, broschiert, Fr. 14.80.

Was ist der Unterschied zwischen der sowjetischen

und der amerikanischen Verfassung? Die
sowjetische Verfassung garantiert die Freiheit
der Meinungsäusserung, die amerikanische
Verfassung garantiert die Freiheit auch nach
der Meinungsäusserung.

Der politische Witz in Osteuropa (im Sowjetlager

überhaupt) hat klassische Muster so gut wie
zeitbedingte Spezialitäten. Und insgesamt lässt
sich trendbestimmend sagen, dass er in den
letzten Jahren und Jahrzehnten bitterer geworden

ist; die Hoffnung hat sich zusehends verloren.

Zu Stalins Zeiten lebte der politische Witz trotz
der Unterdrückung oder gerade aus dieser heraus

recht eigentlich als Flüsterwitz; er mochte
damals den Eindruck erwecken, auf die
Lebensdauer des Diktators beschränkt zu sein.
Unter Chruschtschow schien sich der Aufbruch
in eine neue und weniger blockmässige Zeit
anzukündigen, und Ungarn etwa nannte sich in
den sechziger Jahren schon die «angenehmste
Zelle im Lager». Das war zum Beispiel eine
Blütezeit der Erewan-Witze, die nahezu liebevoll

sein konnten, wenn sie die Mängel
ableuchteten; humorvolle Nachsicht durfte mit¬

schwingen. Das ist heute nicht mehr typisch.
Tonangebend geworden ist die scharf treffende
und böse Kurzsatire, herausgewachsen aus der
überhandnehmenden Resignation.

In der vorliegenden Broschüre wird der «Zeit-
Bild»-Leser manchen Witz erkennen, den wir
(auch) veröffentlicht haben. Hans-Ulrich Engel
präsentiert indessen keine schiere Sammlung
von Politwitzen, sondern bringt sie eingebettet
in einen erläuternden Text, wobei er sich auf
die Darlegung verschiedener Autoren stützt,
unter denen wir auch unsern SOI-Leiter Peter
Sager finden. So verbindet der Herausgeber
(mindestens zur Genüge) die Witze mit Ausführungen

zu den Verhältnissen in den sozialistischen

Staaten. bs
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